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b e r i c h t eb e r i c h t e

12 ULs aus Saarmund landen auf dem am stärksten frequentierten Flughafen Berlins

Zum „Clooney-Sofa“ nach Berlin-Tegel
Für Samstag, den 16. April 2016 
waren die Wetteraussichten für einen 
VFR-Flug von Saarmund zum Interna-
tionalen Flughafen Berlin-Tegel nicht 
sehr gut. Leichter Nieselregen und 
Sichten die Flugbedingungen knapp 
über „Delta 1“ vorhersagten. 

Trotz der Prognose wurde das letzte 
Briefing auf 13 Uhr verlegt um gemein-
sam mit dem Tower in Tegel eine Ent-
scheidung zu treffen. Einen Landeslot 
hatten wir für unsere 12 Maschinen vom 
Luftsportverein Milan Saarmund ab 14 
Uhr zugewiesen bekommen. Darunter 
waren sechs ULs vom Typ Remos, eine  
P 92 und ein Breezer.

Ab 14 Uhr starteten alle Piloten auf 
der Piste 27 in Saarmund im 3-Minuten-
Takt. Die Controller der beiden CTR 
Berlin machten trotz der 12 Maschinen 
starken „Flieger-Rotte“ einen guten 
Job. 12 Minuten später wimmelte es im 
kurzen Anflug auf dem Berliner Flugha-
fen „Otto-Lilienthal“ (IATA-Code: TXL, 
ICAO-Code: EDDT). Die Landungen 
standen im zwei bis drei Minuten-Takt 
auf den Bahnen 26L und 26R an.

Dementsprechend gab es ein riesen 
Hallo, nachdem wir die Bahn verlas-
sen hatten und durch Follow-Me‘s auf 
unsere Abstellplätze geführt wurden. 
Die Einweiser versicherten uns, dass 
sie schon lange nicht mehr so viele 
Maschinen der allgemeinen Luftfahrt 
als Verband hier abgefertigt hatten. Erst 
recht nicht so viele ULs. Erinnerungen 
an die letzten Tage am Flughafen Berlin-
Tempelhof kamen bei den Piloten auf. 

Der anschließende Empfang war 

sehr herzlich und die Erörterungen 
des technischen Leiters der Berliner 
Flughäfen interessant. Der angebotene 
Service im VIP-Bereich des Flughafens 
wurde von unseren Mitgliedern gerne in 
Anspruch genommen. Das Sofa im VIP-
Bereich, auf dem schon einmal George 
Clooney saß, wurde von den weiblichen 

Pilotinnen und Co-Pilotinnen natürlich 
genauestens in Augenschein genommen. 
Wir bedanken uns bei der Flughafenge-
sellschaft Berlin-Brandenburg und ihren 
Mitarbeitern herzlich für den schönen 
Empfang und den super Service. 
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